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  1.                     Beschlüsse
der Sondersitzung der

Stadtverordnetenversammlung
vom 23. Januar 2006

Öffentliche Beschlüsse

1.1 Schulbezirke für Grundschulen
der Fontanestadt Neuruppin

hier: Beschluss über die Satzung
zur Bildung von deckungsgleichen

Schulbezirken für die Grundschulen
der Fontanestadt Neuruppin

Drucksache-Nr.: 2004/4 2. Ergänzung

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Satzung zur Bildung von
deckungsgleichen Schulbezirken für die Grundschulen der Fontanestadt Neu-
ruppin.

Satzung
zur Bildung

von deckungsgleichen Schulbezirken
für die Grundschulen der Fontanestadt

Neuruppin
(Schulbezirkssatzung Grundschulen)

Aufgrund der §§ 41, 100 und 106 des Brandenburgischen Schulgesetzes in
der Fassung vom 02. August 2002 (GVBl. I S. 78), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 16. Dezember 2004 (GVBl. I S. 462), in Verbindung mit § 5 der
Gemeindeordnung für das Land Brandenburg in der Fassung der Bekannt-
machung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. I S. 154), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 22. Juni 2005 (GVBl. I S. 210), hat die Stadtverordnetenver-
sammlung am 23. Januar 2006 folgende Satzung zur Bildung von deckungs-
gleichen Schulbezirken für die Grundschulen der Fontanestadt Neuruppin
(Schulbezirkssatzung Grundschulen) beschlossen.

§ 1
Grundsätze

Die Fontanestadt Neuruppin hat im Rahmen ihrer Zuständigkeit als Schul-
träger von Grundschulen das gesamte Stadtgebiet Schulbezirken zuzuord-
nen. Schulbezirke können sich überschneiden oder deckungsgleich sein.

§ 2
Geltungsbereich

Die Satzung gilt für alle Grundschulen in Trägerschaft der Fontanestadt Neu-
ruppin.

§ 3
Schulbezirke

(1) Die Schulbezirke der im Geltungsbereich der Satzung befindlichen
Grundschulen sind deckungsgleich.

(2) Übersteigt die Zahl der Anmeldungen die Aufnahmekapazität einer
Schule,  so richtet sich die Auswahl der aufzunehmenden Schüler nach
der Nähe der Wohnung zur Schule.

§ 4
Aufnahmekapazität

(1) Die Aufnahmekapazität wird für die Jahrgangsstufe 1 als maximale
Anzahl von Parallelklassen (Zügigkeit) festgelegt.

(2) Die sich aus der Zügigkeit ergebende Schülerzahl bestimmen die je-
weils gültigen Fassungen der Verwaltungsvorschriften zur Unterrichts-
organisation.

(3) Die Zügigkeiten für die Grundschulen ergeben sich aus der genehmig-
ten Schulentwicklungsplanung wie folgt:
1. Grundschule „Am Weinberg“ Alt Ruppin 2 Klassen
2. Grundschule Gildenhall 2 Klassen
3. Grundschule „Karl Liebknecht“ 4 Klassen
4. Grundschule „Rosa Luxemburg“ 2 Klassen
5. Grundschule „Wilhelm Gentz“ 2 Klassen

§ 5
Meldepflicht zur Überprüfung der Schulpflicht

Zur Überprüfung der Schulpflicht hat eine Meldung der Schüler in der Grund-
schule, die aus dem Straßenverzeichnis der Anlage 1 zu entnehmen ist, zu
erfolgen. Die Meldepflicht gilt auch dann, wenn der Schüler in einer ande-
ren Grundschule angemeldet werden soll oder angemeldet worden ist.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2006 in Kraft. Gleichzeitig
tritt die Satzung zur Bildung von Schulbezirken für die Grundschulen der
Fontanestadt Neuruppin vom 01. Juni 1999 (veröffentlicht im Amtsblatt Nr.
4/1999 vom 10. Juni 1999) außer Kraft.

Anlage 1

Grundschulen mit zugeordneten Straßen
und Ortsteilen

Grundschule „Am Weinberg“ Alt Ruppin
Ortsteil Alt Ruppin
Ortsteil Molchow
Ortsteil Krangen
Ortsteil Wulkow

Grundschule Gildenhall
Am See
Am Waldrand
Birkengrund
Bernusufer
Blumenstraße
Espenweg
Fährweg
Gildenhaller Allee
Haselnussweg
Heideweg
Hermsdorfer Weg
Holunderwinkel
Jasminweg
Lindenallee
Pappelweg
Sanddornring
Steingartenweg
Tischlereiweg
Wacholderwinkel
Weg zur Chaussee
Wuthenower Straße
Straße nach Wuthenow
Ortsteil Lichtenberg
Ortsteil Gnewikow (Seehof)
Ortsteil Karwe
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Ortsteil Radensleben
Ortsteil Nietwerder
Ortsteil Wuthenow

Grundschule „Wilhelm Gentz“
Am Eichenhain
An den Teichwiesen
Alt Ruppiner Allee
Bad-Kreuznach-Ring
Bruno-Brockhoff-Straße
Bettina-von-Arnim-Straße
Beethovenstraße
Brahmsplatz
Birkenallee
Certaldo-Ring
Eichendorffstraße
Ernst-Toller-Straße
Friedrich-Naumann-Straße
Friedrich-Engels-Straße
Gartenstraße
Gentzstraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Güntherstraße
Grünfinkenweg
Hans-Thörner-Straße
Hans-Grade-Straße
Heinrich-von-Kleist-Straße
Holzhofweg
Hugo-Eckener-Ring
Hünefeldstraße
Ikarusstraße
Jacob-Degen-Straße
Jahnstraße
Johann-Sebastian-Bach-Straße
Karl-Marx-Straße
Kommissionsstraße
Kastaniensteg
Kühnplatz
Lönsstraße
Luise-Hensel-Straße
Leineweberstraße
Lilienthal-Ring
Ludwig-Berblinger-Straße
Mozartstraße
Nordring
Paul-von-Hase-Straße
Richard-Wagner-Straße
Robert-Koch-Straße
Rosenstraße
Rutscherweg
Schäferstraße
Scharländerstraße
Scheunenweg
Siebmannstraße
Steinstraße
Seestraße
Straße des Friedens
Triftstraße
Umberto-Nobile-Straße
Virchowstraße
Walther-Rathenau-Straße
Wittstocker Allee
Wallstraße
Wulffenstraße
Zum Hergottsgraben
Zu den Gärten
Zeppelinstraße
Ortsteil Gühlen-Glienicke

Grundschule „Rosa Luxemburg“
Am Klappgraben
Nymburk-Ring
Am Alten Gymnasium
Am Fehrbelliner Tor
August-Bebel-Straße
Bahnhofstraße
Bergstraße
Bernhard-Brasch-Straße
Blücherstraße
Erich-Mühsam-Straße
Eisenbahnstraße
Friedrich-Naumann-Straße
Fontanestraße
Feldmannstraße
Fontaneplatz
Franz-Künstler-Straße
Fischbänkenstraße
Friedrich-Ebert-Straße
Friedrich-Engels-Straße
Goethestraße
Heinrich-Heine-Straße
Haus auf der Mesche
Klosterstraße
Karl-Marx-Straße
Karl-Liebknecht-Straße
Kleingartengelände
Kränzliner Straße
Kommissionsstraße
Lazarettstraße
Langer Weg (Kränzliner Siedlung)
Lessingstraße
Mittelländer Weg
Möhringstraße
Neuer Markt
Neustädter Straße
Präsidentenstraße
Poststraße
Puschkinstraße
Regattastraße
Robert-Koch-Straße
Rudolf-Breitscheid-Straße
Rosa-Luxemburg-Straße
Schäferstraße
Scharländerstraße
Schifferstraße
Schillerstraße
Schinkelstraße
Schulzenstraße
Seeufer
Seestraße
Siechenstraße
Virchowstraße
Wallstraße
Wichmannstraße
Zur Mesche
Zum Hergottsgraben
Zu den Gärten

Grundschule „Karl Liebknecht“
An der Holländer Mühle
Alter Stöffiner Weg
Alfred-Wegener-Straße
Am Treskower Berg
Anna-Hausen-Straße
Artur-Becker-Straße
August-Fischer-Straße
Bahnhofsweg
Bechliner Chaussee
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Bechliner Weg
Bienengräberstraße
Blümelstraße
Bruno-Salvat-Straße
Bölkeanger
Brenckenhoffstraße
Brennereiweg
Buskower Weg
Bütower Weg
Damaschkeweg
Dorfstraße (Bechlin)
Erich-Dieckhoff-Straße
Erich-Schulz-Straße
Fehrbelliner Straße
Franz-Cyranek-Straße
Franz-Mehring-Straße
Franz-Maecker-Straße
Feldweg
Feldmarkstraße
Friedrich-Bückling-Straße
Friseurstege
Grüner Weg
Gartenweg
Heinrich-Mann-Straße
Heinrich-Rau-Straße
Hermann-Matern-Straße
Hermann-Riemenschneider-Straße
Im Grund
Junckerstraße
Karl-Gustav-Straße
Käthe-Kollwitz-Straße
Langer Weg (Bechlin Bütow)
Lehmannstraße
Martin-Ebell-Straße
Mühlenweg
Nauener Straße
Noeldechenstraße
Otto-Grotewohl-Straße
Otto-Winzer-Straße
Philipp-Oehmigke-Straße
Rudolf-Wendt-Straße
Saarlandstraße
Scholtenstraße
Schulstraße
Thomas-Mann-Straße
Treskower-Ring
Trenckmannstraße
Treskower Weg
Valentin-Rose-Straße
Warzechastraße
Wilhelm-Bartelt-Straße
Wiesenweg
Weg am See
Ziegeleiweg
Zur Keglitz
Ortsteil Buskow
Ortsteil Stöffin

Neuruppin, den 27. Januar 2006

Golde
Bürgermeister

1.2 „Schinkel-Preis“
der Fontanestadt Neuruppin

hier: 1. Änderung der Vergabe-Richtlinie
Drucksache-Nr.: 2005/84 2. Ergänzung

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 1. Änderung der Verga-
be-Richtlinie zur Verleihung der „Schinkel-Preise“ der Fontanestadt Neu-
ruppin.

1.  Änderung der Vergabe-Richtlinie
zur Verleihung des Schinkelpreises

der Fontanestadt Neuruppin

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt in ihrer Sitzung am 23. Janu-
ar 2006 die 1. Änderung der Vergabe-Richtlinie zur Verleihung des
Schinkelpreises  der  Fontanestadt  Neuruppin:

Artikel   1
Nummer 2 Satz 2 entfällt ersatzlos.

Artikel 2
Diese Änderung tritt rückwirkend zum 19. Dezember 2005 in Kraft.

Neuruppin, den 27. Januar 2006

Golde
Bürgermeister

1.3 Ehrenordnung
der Fontanestadt Neuruppin

hier: Ergänzung § 2 Abs. 1
Drucksache-Nr.: 2004/55 1. Ergänzung

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 1. Ergänzung der Ehren-
ordnung der Fontanestadt Neuruppin.

1. Änderung der Ehrenordnung
der Fontanestadt Neuruppin

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt aufgrund der §§ 5 und 31
der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (GO) in der Fassung vom
10. Oktober 2001 (GVBl. I S. 154), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.
Juni 2005 (GVBl. I S. 210), in ihrer Sitzung am 23. Januar 2006 folgende
1. Änderung der Ehrenordnung der Fontanestadt Neuruppin vom 18. No-
vember 2004 (Amtsblatt für die Fontanestadt Neuruppin vom 24. Novem-
ber 2004):

Artikel 1

§ 2 Absatz 1 wird um folgenden Satz 4 ergänzt:

„Mit der Ehrenbürgerschaft können auch Personen ausgezeichnet werden,
die zeitweise in der Fontanestadt Neuruppin gelebt und durch außerge-
wöhnliche Leistungen auf den in § 1 Absatz 1 genannten Gebieten überre-
gionalen Ruhm und Anerkennung erworben haben.“
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Artikel 2
Diese Änderung der Ehrenordnung tritt (rückwirkend) zum Tage der Be-
schlussfassung in Kraft.

Neuruppin, den 27. Januar 2006

Golde
Bürgermeister

1. 4 Anträge der Fraktionen

1.4.1 2. Änderungssatzung
zur Aufwandsentschädigungssatzung

hier: § 3a Dienstaufwandsentschädigung
für Bürgermeister und 1. Beigeordnete
Drucksache-Nr.: 2002/11 5. Ergänzung

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Verwaltung, kurzfristig
eine Beschlussvorlage vorzulegen, die transparent und vollständig alle Re-
gelungen der Fontanestadt Neuruppin zu Aufwandsentschädigungen ent-
hält. Dabei ist der Änderungstext der 2. Änderungssatzung (Dr.-Nr. 2002/
11 3. Ergänzung) inhaltlich mit Wirkung zum 01.01.2006 einzuarbeiten
und die Aufwandsentschädigungssatzung vom 20.06.1995 nunmehr voll-
ständig außer Kraft zu setzen.

Nichtöffentliche Beschlüsse

1.5. Ehrenordnung

1.5.1 Verleihung
der Ehrenbürgerschaft

hier: Herr Heinz-Joachim Karau
Drucksache-Nr.: 2004/51 1. Ergänzung

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Verleihung der Ehren-
bürgerschaft

an Herrn Heinz-Joachim Karau.

1.5.2 Verleihung
der Ehrenbürgerschaft

hier: Herr Burghard Dülfer
Drucksache-Nr.: 2004/51 2. Ergänzung

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Verleihung der Ehren-
bürgerschaft an

Herrn Burghard Dülfer.

  2.      Öffentliche Bekannmachungen

2.1 Bekanntmachung
des Umlegungsausschusses

der Fontanestadt Neuruppin

2.1.1 Bekanntmachung
des Umlegungsplanes

gemäß § 69 BauGB
Umlegungsverfahren Neuruppin

„Eichendorffsiedlung“
Teilumlegungsplan

gem. § 66 BauGB/Nr. S 24 – Nordring –

In der Baulandumlegung Neuruppin „Eichendorffsiedlung“ hat der Umle-
gungsausschuss den Beschluss zur Aufstellung des Teilumlegungsplanes
gemäß § 66 BauGB gefasst.
Der vollständige Teilumlegungsplan kann in der Stadtverwaltung Neuruppin,
Fachgruppe Grundstückswesen, Zimmer 210, Karl-Liebknecht-Straße
33,16816 Neuruppin während der allgemeinen Dienststunden eingesehen
werden.
Den Beteiligten wird ein ihre Rechte betreffender Auszug aus dem Umle-
gungsplan gemäß § 70 Abs. 1 Satz 1 BauGB zugestellt.
Den Umlegungsplan kann jeder einsehen, der ein berechtigtes Interesse
darlegt.

Im Auftrage
Siegel (Dr. Drees)

Geschäftsführer

2.1.2 Bekanntmachung
des Umlegungsplanes

gemäß § 69 BauGB
Umlegungsverfahren Neuruppin

„Eichendorffsiedlung“
Teilumlegungsplan

gem. § 66 BauGB/Nr. S 21
– An den Teichwiesen –

In der Baulandumlegung Neuruppin „Eichendorffsiedlung“ hat der Umle-
gungsausschuss den Beschluss zur Aufstellung des Teilumlegungsplanes
gemäß § 66 BauGB gefasst.
Der vollständige Teilumlegungsplan kann in der Stadtverwaltung Neuruppin,
Fachgruppe Grundstückswesen, Zimmer 210, Karl-Liebknecht-Straße 33,
16816 Neuruppin während der allgemeinen Dienststunden eingesehen wer-
den.
Den Beteiligten wird ein ihre Rechte betreffender Auszug aus dem Umle-
gungsplan gemäß § 70 Abs. 1 Satz 1 BauGB zugestellt.
Den Umlegungsplan kann jeder einsehen, der ein berechtigtes Interesse
darlegt.

Im Auftrage
Siegel (Dr. Drees)

Geschäftsführer

  2.      Öffentliche Bekannmachungen
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2.2 Öffentliche Bekanntmachung
der Fontanestadt Neuruppin über die
Absicht der Einziehung eines Weges in

der Gemarkung Krangen

Die Fontanestadt Neuruppin beabsichtigt gemäß § 8 Abs. 1 und 2 Branden-
burgisches Straßengesetz (Bbg-StrG) in der Fassung vom 31.03.2005 (GVBl.I
S. 218) die Einziehung des folgenden öffentlichen Weges in der Gemar-
kung Krangen, der auf der beigefügten Karte gekennzeichnet ist:

Weg von Zippelsförde nach Rheinshagen
Gemarkung Krangen  Flur 10  Flurstück 11

Der genannte Weg ist unbefestigt und gehört zu den sonstigen öffentlichen
Straßen der Gruppe „öffentliche Feld- und Waldwege“ (§ 3 Abs. 5 Satz 2
Nr. 1 Bbg-StrG).
Mit der Einziehung verliert der Weg die Eigenschaft einer öffentlichen Stra-
ße.

Begründung:
Mit der Umsetzung des Radwegekonzeptes vom Landkreis Ostprignitz-
Ruppin wird ein neuer öffentlicher Radweg auf der Gastrasse entstehen.
Dieser ist durch den angrenzenden Wald/Baumbestand einfacher zu sichern.
Der jetzige Weg (Flurstück 11) teilt die Forstflächen, was für die Bewirt-
schaftung wenig günstig ist. Die Waldarrondierung (Aufforstung) ist ge-
plant. Damit liegen überwiegende Gründe des öffentlichen Wohls für die
Einziehung vor. Seitens der Stadt Rheinsberg ist die Einziehung des weite-
ren Weges in Richtung Rheinshagen bereits erfolgt.

Einwendungsfrist:
Diese Bekanntmachung gilt einen Tag nach ihrem Erscheinen im Amtsblatt
für die Fontanestadt Neuruppin als bekannt gegeben. Ab diesem Zeitpunkt
können 3 Monate lang schriftlich oder zur Niederschrift bei der Fontane-
stadt Neuruppin, Karl-Liebknecht-Straße 33 in 16816 Neuruppin Einwen-
dungen geben die beabsichtigte Einziehung erhoben werden.

Neuruppin, den 23.01.2006

Golde
Bürgermeister

siehe Karte Seite 7

  3.                 Berichtigung

3.1 Berichtigung
zur Drucksache-Nr.: 2005/3

4. Ergänzung;
Insolvenzverfahren der Lindower
Wohnungsbaugesellschaft mbH;
hier: Verzichtserklärungen und

weitere Erklärungen
veröffentlicht im Amtsblatt

für die Fontanestadt Neuruppin
Nr. 1/2006;

erschienen am 11. Januar 2006

Punkt 6 der o.g. Drucksachen - Nr. wird in folgende Fassung be-
richtigt:

„6. Die Fontanestadt Neuruppin stimmt zu, dass sämtliche zur Zeit der
Eröffnung des Verfahrens bereits begründeten Forderungen gegen  die
LWG, insbesondere wegen öffentlicher Gebühren, Steuern und Abga-
ben, in derjenigen Höhe zu erlassen, wie auch  alle übrigen, nicht nach-
rangigen Gläubiger (z.B. Finanzamt, Krankenkassen, Bundesagentur
für Arbeit sowie Lieferanten) Erlasse von 50 % auf die von Ihnen gel-
tend gemachten Forderungen gegen die LWG aussprechen müssen.“
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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4. Informationen

4.1 Gemeinsame Sprechstunden der Schiedsstellen I, II und III
der Fontanestadt Neuruppin im I. Halbjahr 2006

Schiedsstellen I, II und III der Fontanestadt Neuruppin
Schiedsmann Achibert Bauer
Bahnhofstr. 13
16816 Neuruppin
Telefon: 659310 oder 0172-9934974

Schiedsmann Andreas Roß
Haselnussweg 15
16816 Neuruppin
Telefon: 650981
Telefax: 512214
E-Mail: ross@schiedsmann.de

Schiedsfrau Hannelore Gußmann
Fehrbelliner Str. 65
16816 Neuruppin
Telefon: 504399

Die Schiedsstellen I, II und III der Fontanestadt Neuruppin führen am
14. Februar 2006
07. März 2006
28. März 2006
18. April 2006
16. Mai 2006
06. Juni 2006
27. Juni 2006

im Raum 403 (Dachgeschoss, neben dem Sitzungssaal) des Rat-
hauses A, Karl-Liebknecht-Str. 33/34, 16816 Neuruppin
in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr eine Sprechstunde durch.

Weitere Termine können unter den genannten Rufnummern vereinbart wer-
den.
Achibert Bauer Andreas Roß Hannelore Gußmann
Schiedsmann Schiedsmann Schiedsfrau
Schiedsstelle I Schiedsstelle II Schiedsstelle III
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